
Forsten, Eingriffs- und Ausgleichsregelung, 	
Umweltfolgenabschätzung

•	 Forstrechtliche Genehmigungsverfahren

•	 Forstvermehrungsgut in Hessen

•	 Träger öffentlich-rechtlicher Belange – Forsten 

und Naturschutz in Genehmigungsverfahren

•	 Vorsorgender Bodenschutz

Artenschutz, Biodiversität, Fischerei, 			 
Naturschutzfinanzierung

•	 Lahnfenster

•	 Fischökologie und Fischartenschutz

•	 Haltung, Zucht und Vermarktung von Tieren und 

Pflanzen geschützter Arten

•	 Naturschutzinformationssystem – NATUREG

•	 Biodiversität – Biologische Vielfalt erhalten

•	 Naturschutzfinanzierung

•	 Ausbildungsleitung Landespflegereferendare

Schutzgebiete, 	 Landschaftspflege und –entwicklung
•	 Rechtsförmliche Sicherung nationaler und 		

europäischer Schutzgebiete

•	 Verwaltung und Management nationaler und eu-

ropäischer Schutzgebiete

•	 Management von Natura-2000-Arten/Feldflurprojekte

•	 Vertragsnaturschutz im Wald

•	 Artenhilfsprogramm für windenergiesensible Arten

•	 Projektanzeige- und Ordnungswidrigkeitsverfahren 

in Natura-2000-Gebieten

•	 Ausbildung technischer Inspektoren Landespflege

•	 Förderung von Landschaftpflegeverbände



ist die Abteilung hessen-
weit zuständig.

So erreichen Sie uns 
Regierungspräsidium Gießen 

Abteilung V - Ländlicher Raum, Forsten, 

Natur- und Verbraucherschutz

Schanzenfeldstraße 8, 35578 Wetzlar

Telefon: 0641 303-0 

poststelle@rpgi.hessen.de

Abteilung V
Ländlicher Raum, Forsten,

Natur - und Verbraucherschutz
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Weitere Informationen rund um das 

Regierungspräsidium Gießen fi nden Sie 

auf unserer Internetseite unter

www.rp-giessen.de/karriere
#rpgiessen



Regierungspräsidium 
Gießen

Abteilung V
Ländlicher Raum, Forsten,

Natur - und Verbraucherschutz



Ländlicher Raum, Forsten,
Natur - und Verbraucherschutz

Eine intakte Natur, gesunde Lebens- und Futtermittel so-

wie die Entwicklung ländlicher Räume sind Themen, die in 

Öffentlichkeit und Politik sowie bei den Bürgerinnen und 

Bürgern auf stete Aufmerksamkeit treffen. In allen drei Be-

reichen bedarf es schützender Hände und ausgebildeter 

Experten. 

Bauprojekte müssen auf ihre Folgen für Natur und Land-

schaft geprüft und beeinträchtigte Lebensräume wieder-

hergestellt werden. Nur so kann ein ausgeglichener und 

funktionierender Naturhaushalt – gemeinsame Lebens-

grundlage für Mensch, Tier und Pflanzenwelt – gewährlei-

stet werden. 

Ebenso bedarf es zahlreicher Fachleute, um im Interesse 

des ländlichen Raums und hochwertiger Lebens- und Fut-

termittel alle Beteiligten – von der Landwirtschaft über Ver-

arbeitungsbetriebe bis zum Handel – zu beraten und zu 

unterstützen, aber auch die notwendigen Überprüfungen 

durchzuführen. Dies ist – grob umrissen – das Aufgabenge-

biet der Fachleute der Abteilung V – „Ländlicher Raum, For-

sten, Natur- und Verbraucherschutz“ des Regierungspräsi-

diums Gießen. Sie sind vom Standort Wetzlar aus für ganz 

Mittelhessen tätig. Bei Aufgaben, welche die Landwirtschaft 

und deren Förderung betreffen, sowie bei Qualitätskontrol-

len und dem Pflanzenschutz ist die Abteilung hessenweit 

zuständig.



Landwirtschaft und Marktstruktur
• Förderprogramme für die Agrarwirtschaft

• Förderung von fachnahen Einrichtungen und   

Maßnahmen des Verbraucherschutzes

• Marktorganisation für Obst und Gemüse

• Verbraucherportal „Landservice-Hessen.de“

• Fachbeiträge zu Planungen und Maßnahmen   

öffentlicher Belange Landwirtschaft

Qualitätssicherung für Öko-, pfl anzliche Produkte und Milch
• Ökologischer Landbau

• Überwachung geografi scher Herkunftszeichen

• Qualitätsüberwachung bei Obst und Gemüse

• Milchhygiene-Überwachung

• Qualitätssicherung Milch

Qualitätssicherung für Futtermittel und    
tierische Erzeugnisse

• Amtliche Futtermittelüberwachung

• Kontrolle der Vermarktungsnormen für Eier und Fleisch

• Sachkunde- und Fortbildungsprüfung für die Klassifi zierung 

von Schlachtkörpern

• Kontrolle der Etikettierung und Rückverfolgbarkeit von 

Fischprodukten



Pflanzenschutzdienst
•	 Überwachung der Einhaltung der Vorschriften 

des Pflanzenschutzgesetzes, z. B. Einhaltung der 

Sachkunde bei Anwendern von Pflanzenschutz-

mitteln und Einhaltung der Vorschriften zum 

Schutz der Bienen

•	 Überwachung der Kulturpflanzen und Vorratslä-

ger auf Krankheiten und Schädlinge und zur Ver-

hinderung der Ausbreitung von Pflanzenkrankhei-

ten und Schädlingen

•	 Diagnostik von Pflanzenkrankheiten und Schädlingen

•	 Bereitstellung von aktuellen Informationen 	

zum Pflanzenschutz

•	 GLP-Prüfeinrichtung im Rahmen der Zulassung 

von Pflanzenschutzmitteln

•	 Überwachung der Kontrolle von Pflanzenschutz-

geräten und Anerkennung der Kontrollbetriebe

•	 Überwachung der Einhaltung des Pflanzenge-

sundheitsgesetzes (Import- und Exportkontrollen 

vornehmlich am Flughafen Frankfurt) zur Verhin-

derung der Einschleppung und Ausbreitung ge-

fährlicher nicht heimischer Pflanzenschaderreger

Veterinärwesen und Verbraucherschutz
•	 Lebensmittelüberwachung, Fleischhygiene

•	 Tierseuchenbekämpfung

•	 Tierkörperbeseitigung, tierische Nebenprodukte

•	 Tierseuchenerreger, Tierimpfstoffe

•	 Tierarzneimittelüberwachung

•	 Tierschutz, Tierversuche

•	 Tierärztliche Approbation, Berufserlaubnisse

•	 Hufbeschlag


